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Oberschwäbische Entdeckungen

Oberschwaben, das ist eine abwechslungsreiche Ferienregion zwischen Bodensee und Donau, dem Allgäu und der Schwäbischen Alb. Das Beste trifft hier zusammen: Einzigartige Naturreservate, barocke Kirchen, Klöster und Schlösser, wunderschöne Kleinstädte und dörfliche Idyllen sowie eine Vielzahl natürlicher Badeseen oder traditionsreicher Thermalbäder. Oberschwaben war immer Bauernland; die Landwirtschaft prägt bis heute die Landschaft. Viele kleinere und größere Adelsherrschaften trugen dazu bei, dass Oberschwaben immer noch Fürstenland ist. Bei einer Reise in die Region lassen sich an Land und Leuten hautnah die Zeugnisse der bewegten Geschichte und der muntere, romantische Landstrich entdecken.

Gesundheitslandschaft

Wohlfühlen in Oberschwaben 

Oberschwaben ist ein wahres „Juwel“ für alle Gesundheits-, Wellness- und Naturliebhaber und mit seinen zahlreichen Thermen, wildromantischen Moor- und weitläufigen Hügellandschaften eine Wohlfühlregion par excellence. Die rund 180 Kilometer lange Schwäbische Bäderstraße verbindet neun Kurorte und Heilbäder am Bodensee, in Oberschwaben und im Allgäu miteinander. Vielfältige Gesundheits-, Wellness- oder Medical-Wellness-Angebote bieten erholsame und gesunde Tage in herrlicher Natur.

Bäderlandschaft Oberschwaben: Thermen, Moor und mehr

In kaum einer Region gibt es eine so dichte Konzentration von Heilbädern und Kurorten wie in Oberschwaben, das reich gesegnet ist mit ortsgebundenen Heilmitteln und einem gesunden Klima. Klassische Kurtherapien in modernen Kureinrichtungen und phantastische Thermal-Badelandschaften verschaffen Oberschwaben seit jeher einen ausgezeichneten Ruf als Gesundheits- und Wellnessregion. Der Ursprung liegt im „schwarzen Gold“, dem Naturmoor aus den Rieden und Mooren Oberschwabens, das seit Generationen für die Gesundheit als naturgegebenes Heilmittel eingesetzt wird. Noch heute werden Moorbäder und Moorpackungen in den Moorheilbädern Bad Waldsee, Bad Wurzach und Bad Buchau angewendet. Das durch Mineralien und Spurenelemente angereicherte Thermalwasser wird einerseits zur Speisung der Therme als auch zu Therapiezwecken verwendet. Weitere Gesundheitsorte in Oberschwaben setzen auf andere Heilmittel und Gesundheitskonzepte: Aulendorf und das Jordanbad bei Biberach sind Kneippkurort und verfahren nach dem ganzheitlichen Naturheil-Verfahren nach Pfarrer Kneipp. Bad Saulgau ist ebenfalls Heilbad, Isny im Allgäu und Wolfegg nutzen das gesunde Klima und tragen das Prädikat Heilklimatischer Kurort.

Mit dem Reisemobil unterwegs von Bad zu Bad 

In der Heimat der großen Reisemobilhersteller Hymer in Bad Waldsee, Dethleffs in Isny und Carthago in Ravensburg hat man Wohnmobil-Urlauber naturgemäß besonders im Blick. In fast jeder Gemeinde in Oberschwaben und dem Württembergischen Allgäu werden spezielle Stellplätze für die Reisemobile ausgewiesen - zentrumsnah, mal mit Brötchenservice und mal mit Hundeleckerlistation für den vierbeinigen Reisebegleiter. Auch in unmittelbarer Nähe zu Thermalbädern, die zu Fuß erreicht werden können, liegen einige  Stellplätze. Dort finden Reisemobilisten ganzjährig optimale Voraussetzungen für einen entspannenden Kurzurlaub, auch während der kalten Jahreszeit. Informationen zu diesen und vielen weiteren Stellplätzen finden sich in der Broschüre „Genießerrouten“. Vorgestellt werden darin vier Genießerrouten ins Donautal, rund um den Federsee, durchs Schussental oder ins Allgäu. Im Vordergrund steht dabei immer der Genuss-Aspekt, denn die Region ist auch für seine Bierbraukunst, den Käse aus dem Allgäu und natürlich die deftige aber wohlschmeckende oberschwäbische Küche bekannt.

Kultur & Barock 

Klöster, Schlösser, Mühlen und Museen 

Hier gibt es kulturell was zu sehen und zu erleben! Im „Himmelreich des Barock“ mit faszinierenden Klöstern, Kirchen und Schlössern oder beim Entdecken „verkannter Schätze“ an der Mühlenstraße Oberschwaben fühlt man sich wie im Märchen. Viele kleinere und größere Museen sowie aktuelle Ausstellungen erwarten die Besucher. Alles Sehens- und Wissenswerte ist liebevoll zusammengestellt und aufbereitet. Ganz gleich ob Frühgeschichte, Naturkunde, Malerei, asiatische Kunst, Knöpfe oder Bierkrüge – ein Streifzug durch die vielen Sammlungen zeigt, dass die Welt in Oberschwaben zu Hause ist.

Oberschwäbische Barockstraße: Auf Engelsspuren

In Oberschwaben, sagt man, sei der Himmel zum Greifen nahe. Das liegt nicht an der Höhe der Hügel, sondern an den vielen Bauwerken, aus denen Barockbaumeister ein irdisches Paradies erschaffen haben. In der Barockzeit wurde hier der Überschwang gepflegt wie sonst nie mehr: Kirchen, Klöster, Kapellen, Schlösser und Residenzen sind wie Perlen an einer Kette aufgereiht. Die Oberschwäbische Barockstraße erschließt seit mehr als vierzig Jahren die liebevoll sanierten Zeugen der Vergangenheit. Vier Routen schlängeln sich durch die Region und reihen über hundert verschiedene barocke Sehenswürdigkeiten aneinander. Wenn Sie den Hinweisen des gelben Engelchens auf grünem Grunde folgen, sind Sie auf der richtigen Spur zu den schönsten Sehenswürdigkeiten der barock geprägten Landschaft. Barock ist auch die oberschwäbische Lebensart. Man versteht hier den Alltag mit Festen zu würzen. Überall kommen die Menschen zusammen und leben ihre Tradition und diese Sinnesfreude wird auch dem Gast zuteil.

Schlösserlandschaft Oberschwaben: Fürstliche Orte

Neben den Klöstern und Kirchen prägen auch die vielen Schlösser und Burgen das Bild der Region. Diese Vielzahl kommt von den diversen Herrschaftsgebieten, die hier von jeher aufeinander stoßen. Und da jeder Herrscher bekanntlich sein eigenes Schloss braucht, ist die Region heute von einer besonders hohen Schlösserdichte geprägt. Und jedes Schloss bietet einen ganz eigenen Besuchsgrund. In manchen Schlössern ist bis heute der Adel zuhause und auf einigen wird auch gerne geheiratet. Andere bieten tolle Museen und Ausstellungen oder besondere Aussichten. Alleine wegen ihrer kunstvollen Ausstattung und Architektur sind die oberschwäbischen Schlösser alle einen Besuch wert und liegen zudem ganz in der Nähe von attraktiven Wander- und Radwegen.

Mühlenstraße Oberschwaben: Es klappert die Mühle ...

Schon im Mittelalter waren die Mühlen die Triebkräfte des wirtschaftlichen Aufschwungs. Sie mahlten Korn und Rinden, sägten Holz, stampften Samen und Knochen, walkten Leder und Wolle, rieben Lumpen, hoben Eisenhämmer und Blasebalge oder pumpten Wasser. Die Mühlenstraße Oberschwaben zeigt jene Mühlen, die noch heute bestehen, gleich ob als Denkmal oder als lebendiger Betrieb und schlägt damit den Bogen von der alten Mühlenromantik zur modernen Vermahlung von Getreide. Auf über 100 Stationen kann man den Mühlen in Oberschwaben nachspüren. Viele sind noch in Betrieb und stehen für eine Außenbesichtigung oder auch zum Teil für eine Innenbesichtigung (nach Voranmeldung) zur Verfügung. Manche bieten Einkaufsmöglichkeiten für – natürlich – frisch gemahlenes Mehl und andere Produkte der Region. Einige sind auch zum Museum ausgebaut, laden zu gastronomischen Genüssen oder zum Baden im Mühlweiher ein.


Aktivregion 

Naturerlebnis Oberschwaben

Vom höchsten Punkt in Württemberg, dem Schwarzen Grat (1.118 Meter) bei Isny über die Drumlin-Landschaft des Württembergischen Allgäus und die Moorgebiete rund um die Kurorte und Heilbäder bis zu den Auenlandschaften entlang der Donau reicht die oberschwäbische Landschaft. In diesem  abwechslungsreichen Landstrich findet sich für jeden Anspruch eine passende Radstrecke. Die meisten Touren führen über Rad- und Waldwege und wenig befahrene Straßen. Auch für Wanderungen und Spaziergänge ist die leicht hügelige Landschaft ideal. Aus einer ganz anderen Perspektive entdeckt man diese bei einer Kanutour auf der Donau, der Schussen oder der Iller. Eine Besonderheit ist der oberschwäbische Jakobsweg, der einer historisch belegten Wegeführung auf den Spuren der mittelalterlichen Jakobspilger folgt. 

Reiches Naturerbe: Ein Land der Drumlins, Seen und Weiher

Weite Teile Oberschwabens erhielten ihr heutiges Gesicht durch die Eiszeiten. Viermal war das Gebiet lange unter mächtigen Gletschereis begraben. Nach ihrem endgültigen Rückzug vor ca. 11500 Jahren haben die Alpen-Gletscher ein sanft hügeliges Gelände hinterlassen. Die am Fuß des Gletschers entstanden Endmöranen bilden heute, die in der Regel bewaldeten, Höhenzüge. Oberschwaben ist auch das Land der Seen und Weiher – allein 1400 davon gibt es im Landkreis Ravensburg. Bei den vielfältigen Angeboten der Naturschutzzentren lässt sich die Naturlandschaft hautnah erleben und viel Wissenswertes darüber erfahren. Der Bussen, Wallfahrtsort und Ausflugsziel zugleich, ist mit 767 m die höchste Erhebung der Region und gilt als "der heilige Berg Oberschwabens". Markant beherrscht er die Landschaft, weithin sichtbar ist die weiße Bussenkirche. Der Aufstieg wird belohnt mit einem Panorama-Rundblick bis zum Bodensee und den Alpen.

Radvergnügen zwischen Donau und Bodensee

In Oberschwaben sind Geschichte und Kultur allgegenwärtig. Prunkvolle Schlösser, altehrwürdige Klöster, prächtige Stadtkerne und barocke Kirchen prägen den Südosten Baden-Württembergs. Was liegt da näher als den malerischen Flecken Erde mit dem Fahrrad zu erkunden? Der ruhige Landstrich verfügt über ein bestens ausgebautes Radwegenetz, das sowohl Genießerrouten als auch sportliche Etappenfahrten bietet. Komplett neu angelegt und beschildert ist der ca. 360 Kilometer lange Oberschwaben-Allgäu-Weg. Die Panoramatour bildet einen Rundkurs und verspricht spannende Reisetage. Gut die Hälfte kürzer ist der Donau-Bodensee-Weg, welcher nicht nur die beiden bedeutenden Radfernwege Donau-Radweg und Bodensee-Radweg verbindet, sondern vor allem durch seine abwechslungsreiche Streckenführung punktet.

Jakobsweg Ulm-Konstanz: Der Weg ist das Ziel

Man erkennt sie schon von Ferne, die Jakobspilger, die auf historischen Pfaden durch Oberschwaben wandern. Die Jakobsmuschel am Rucksack, durchqueren sie Orte und Landschaften, Wälder und Felder auf dem langen Weg nach Santiago de Compostela, zum Grab des heiligen Jakobus. Doch auch wer sich nicht der ganzen Strecke auf einmal gewachsen fühlt, sondern vorab einmal „schnuppern“ möchte, wie sich ein solches Pilgerdasein anfühlt, findet Inspiration und Begegnungen auf einer reizvollen Etappe. Von Ulm aus führt der Jakobsweg über Biberach und Steinhausen nach Bad Waldsee und weiter über Weingarten, Ravensburg, Brochenzell und Markdorf nach Meersburg und Konstanz. Der Weg ist mit der gelben Jakobsmuschel auf blauem Grund markiert. Viele Zeichen der mittelalterlichen Jakobuspilger legen Zeugnis ab von einem Kult, der heute mehr denn je Menschen in Bewegung bringt. 

Wo Kinder sich himmlisch vergnügen

Oberschwaben und das württembergische Allgäu sind prädestiniert für Urlaub mit kleinen und großen Kindern. Mit dem Ravensburger Spieleland gibt es hier ein echtes Spiel- und Freizeitparadies, das nur wenige Kilometer südlich von Ravensburg mitten in der schönsten Natur liegt. Möglichkeiten zur Zeitreise in die Vergangenheit bestehen beim Besuch der Freilichtmuseen von Wolfegg und Kürnbach, bei der Besichtigung der Waldburg oder der Bachritterburg in Kanzach. In vielen Museen können die Dinge angefasst und von den jungen Besuchern selbst ausprobiert werden. Für Abkühlung an heißen Tagen sorgen die zahlreichen Badeseen; wer eher wohltuende Wärme sucht, der ist in den vielen Thermalbädern genau richtig. Ein Erlebnis für die ganze Familie ist einer Fahrt mit dem Öchsle - von Warthausen bis Ochsenhausen zuckelt die historische Dampfeisenbahn gemächlich durch die oberschwäbische Landschaft. Noch mehr Freizeit- und Ausflugstipps im Ferienland zwischen Donau und Bodensee sind auf der Kinder-Schatzkarte zu finden. Vor allem im württembergischen Allgäu laden viele Vermieter zu Urlaub auf dem Land respektive Bauernhof ein.

Beratung und Information:

Broschüren zur Ferienregion Oberschwaben/ Württembergisches Allgäu sind kostenlos bei der Oberschwaben-Tourismus GmbH erhältlich.

Oberschwaben-Tourismus GmbH

Neues Kloster 1

88427 Bad Schussenried

Tel. 07583 331060

Fax 07583 331020

info@oberschwaben-tourismus.de
www.oberschwaben-tourismus.de
Presse-Information und Bildmaterial: 

Oberschwaben-Tourismus GmbH, Jürgen Jankowiak, Tel. 07583/331062, juergen.jankowiak@oberschwaben-tourismus.de
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LAND ZWISCHEN DONAU UND BODENSEE

FERIEN!
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